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Bezirksliga Herren Mitte 1

RSV Braunschweig III : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:15 Uhr

RSV Braunschweig III und VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
teilen sich die Punkte

Nach rund 5 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Herren Mitte 1 entführten die
Gäste des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) in ihrem 18. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim RSV Braunschweig III. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches
insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Kremling / Krüger. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom RSV Braunschweig
III um die Nummer 1 Alexander Höltke nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2 Sätze lang fanden Höltke / Rathing gegen Lüken / Lalorny
keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 4:11, 3:11, 11:4, 13:11, 13:11
drehten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Schmidt /
Sandmann und Kremling / Krüger, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Überzeugend war
wiederum der 3:0-Erfolg von Rasper / Bethe danach gegen Zindel / Schlüter. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Alexander Höltke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Florian Kremling dann doch niedergerungen
worden. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Matthias Rathing im Spiel gegen Thomas Lüken
bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und
die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thorben Schmidt bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Zindel. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jan Krüger
musste Friedemann Rasper Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine umkämpfte
Niederlage gab es nachfolgend für Stefan Sandmann beim 2:3 gegen Dennis Lalorny. Auf dem
falschen Fuß erwischte Florian Bethe seinen Gegner Hans-Peter Schlüter beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RSV
Braunschweig III und des VfR Weddel/TSV Schapen (SG). Fünf Sätze beharkten sich Alexander
Höltke und Thomas Lüken, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Lange mit Florian Kremling kämpfen musste Matthias Rathing, bis er seinen Kontrahenten
mit 3:11, 11:6, 11:6, 6:11, 11:4 niedergerungen hatte. Das Einzel zwischen Thorben Schmidt und
Jan Krüger endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Schmidt endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit nur einem
Satzverlust ging daraufhin Friedemann Rasper gegen Thomas Zindel durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 18:16 an Rasper ging. Nur einen Satz verlor Stefan Sandmann beim 11:9, 15:17, 11:7, 11:9
gegen Hans-Peter Schlüter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Schlüter nun bei 10 Siege und 17 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Florian Bethe beim 14:12, 11:9, 8:11, 11:7 gegen Dennis Lalorny
doch überlegen. Seit Beginn der Serie hat Lalorny damit nun 17 Siege bei gleichzeitig 11
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Niederlagen zu verzeichnen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten Höltke / Rathing gegen Kremling / Krüger verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den RSV Braunschweig III am 13.04.2023 gegen
den MTV Vechelade erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:18.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Höltke / Rathing 1:1, Schmidt / Sandmann 0:1, Rasper / Bethe 1:0 
Einzel: A. Höltke 0:2, M. Rathing 2:0, T. Schmidt 0:2, F. Rasper 1:1, S. Sandmann 1:1, F. Bethe 2:0 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Kremling / Krüger 2:0, Lüken / Lalorny 0:1, Zindel / Schlüter 0:1 
Einzel: T. Lüken 1:1, F. Kremling 1:1, J. Krüger 2:0, T. Zindel 1:1, H. Schlüter 0:2, D. Lalorny 1:1


